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gabteStadt von fremden Kauffleuten eingeführet wer «
den / an niemand anders / als selbiger Stadt Bürger
durften verkauffetwerden . Es ist aber der Krahn ei «
negrosse bewegliche Xssctiine , an dem Rand eines
Flusses oder Hafens aufgerichtet / daß man mit solchen
die schwere Last -Güter aus den Schiffen heraus hebe /
und ans Land fetze / welches theils zur Beqvemlichkeit
der ^ ommercirenden / theils auch / um nicht den O «
brigkeirlichen Zoll zu kauäiren / weil gemeiniglich dis
Zoll - und KauffHäuser nicht weit davon seyn / und
Schiffer und Fuhrleute daselbst anzukommen ver «
Kunden / wie dergleichen in Berlin / Hamburg und
andern wohlbestelten Städten zu ersehen . Ich schlich
sehiemit / undverblejberc .

HI
!on den Wehn - Wausem /
^ .ombnrcien y Wh Xiomibus

? ietmis .
Mein Herr !

^Erselbe wird sich noch zu erinnern wissen / daß un¬
ter denen Mitteln / welche ich vormahls zur

Aufnahm der Kauffmannschaffkvorgeschlagen / auch
unrer andern gewesen / das Ausrichten gewisser Lehn «
Häuser / I-.ombaräen oder rvlnmmm kiswris , in
welchen Geld ' bkdürffligen Kauffund Handwercks -
Leuten / täglich aufgewisse und sichere Pfände sorge -
schossen wird / was sie etwan im Fall der Nohtnöh -
tig haben möchten . Es sind aber dergleichen Häuser
so viel notwendiger / als dadurch der Wucher -Juden

ihre
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ihr schändliches Schinden und Schaben verhindert/
und vielen / die sonst Mangel an Lreälr haben / aus der
Noht geholffen wird / weil es leider mit der Christlichen
Liebe dahin gekommen / daß mancher seinen Bruder
lieber darben und untergehen stehet / eheer denselbigen
mit einen geringen Vorleyhen solte zu Hülste kommen /
und so es ia geschiehet/ so weißein solcher fast nicht / wie
hohe Zinse er bedmgen wolle / zu geschweige !, / daß viele
Bedencken tragen / ihre Noht und Nahmen / ihre »
Mit Bürgern zu entdecken / viel auch die Gelegenheit
zu dem Versetzen nicht wissen / oder gar ihre Pfände
Leuten anvertrauen müssen / bey welchen ste Gefahr
lausten / selbige nimmermehr wiederhabhafft zu wer¬
den / welches aber bey einen solchen öffentlichen Lehn ,
Hause nicht zu besorgen . Es führen aber diese Lehn «
Häuser den Nahmen I^ ombaräs , eewanausderUr ,
sacke / weil solchen zu erst in der I^ ombaräe ^ , und in
dessen Haupt - Stadt Mäyland aufgerichtet und er¬
funden worden ; oder weil dessen Völcker jederzeit
kluge Kauffleute / verschlagene Wechfelers und Wu¬
cherer gewesen / und wo sie stch ekwan in der Fremde
niedergelassen / gemeiniglich Wechsel -Buden aufge -
fchlagen / und ihr Geld aufWucher ausgechan . rckon -
tes pieratis werden sie genennek / weil die Gottseligkeit
frommer Christen sich dadurch hatzeigen wollen / dieje¬
nige / welche etwa » in dem Thal der Schulden Last ge ,
drücket und überschwemmetworden / daselbstsicherauf,
und anzunehmen ; Dergleichen werden nun in allen
wohl Polinnen Städten / insonderheitaber in Italien
die meisten / und zwar unterschiedlicher Arten gefun ,
den ; In einigen kan man / wie gemeldt / auf sicher
Pfand gegen eine leidliche Interesse . alSetwanzus -
bis 6 . pro Cent Geld gelehnet bekommen / welches



- der Lch n - Häusern . 877
Pfand aber zu rechter Zeit wieder muß eingelös« wer¬
den / öderes wird nach verflossenen lermin unfehlbar
an den Meistbietenden verkaufst / jedoch der Uberschuß
den Eigenchümer zugestellt . In andern kan ein Va¬
ter fein Kmd solchergestalt einkauffen / daß er ein oder
wehr Mo . Kronen vor dasselbe in solches Lrsrium-,
kierstis einleget/ welches dann so lange daselbst belie -
gen bleibet / bisdaö Kinderwachsen und verheyrahtet
wrrd / alsdann es solches Geld zehnfach wieder zu eine
psangen hat ; oder es belegen gewisse erwachsene Per¬
sonen eine merckliche Summam Geldes dahin / mit
Bedinge / jährltch eine gewisse und mehralö oräinaire
Rente / so lang ste leben / dafür zu empfangen rhergegen
bletbt das dspirslnach ihrem Tode dem k^ onri ? ie -
rsris , welcher / nachdem die Personen lang oder kurtz
leben / dabey gewinnen oder verlieren kan / und solches
heißt man Geld auf Leib -Remen belegen . Wie sehr
aber diese Art mißbrauchet werde / ist in einen sonder -

! bahren iraLkar Ho . 1608 - zu Strasburg gedruckt /
Ivlonres ? ietatis kom3nenles intitulirt / jU ersehen .
Der konä oder das Spital oarzu wird gemeiniglich
von kupillen oder Testaments - Geldern genommen /
und fepnd eigentlich diejenigen l- e ^ atä ( welcheChrist¬
liche Hertzen ehemahls in ihren Testamenten verordnet /
daß von deren Zinsen armen Wittwen / Wäysenund
Schülern solle geholffen werden ) solche wahre Barm ,
Hertzigkeits - Berge / dergleichen GOtt Lob hin und wie¬
der vielfältig in Teutschland zu finden . Unter denen
der Kaussmannschafft zum Besten aufgerichteten
LehN ' LLnqven ist die Hamburgische sehr berühmt /
so kam auch vor einigen Jahren zu Leipzig eineimVvr ,
schlag / inwelcherjeder sein LspirgliÄ zu 6 . pro Len -
wm solle sicher belegen / Geld , t>edürfftige aber auf
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sicheresPfand / auch wo ! auf tüchtige Handschrifften /
gegen 8 - pro dem . Geld bekommen können / wie ein
solches aus der /^ o . 1699 . im Druck ausgegangenen
Lanco - Ordnung mit mehrern zu ersehen / dahin ich
dem Herrn / geliebter Küctze halber / wegen der gemei¬
nen Lehn - Häuser aber an das Hamburgi'sche I . om -
baräs oder Lehn -Hauses 'Ordnung / in rS . Artickeln
abgefasset / will verwiesen / und schließlichen gewünschet
haben / daß alle unsere Temsche Land , und Handels -
Städte / samt denen darinn gebietenden Ober -Herren /
aufdieGedancken kommenmöchten / derArmuhtzum
Besten solche Lehn , Häuser nach der Weise / wie in un¬
serer neulich ausgegangenen Vorstellung von dem
Nutzen der Lehn «Lanq ven in einer Stadt und kepu «
KUc angewiesen worden / aufzurichtcn ; ja so gar der¬
gleichen Fontes pietatis auf dem Lande zu introZll -
ciren . Da ich denn versichert wäre / daß ein uniehl -
bahrer und höchst zupreisenderNutzen darauswürde
zu gewartenftyn .

IV
! vndre6ic , so Woldtv parcicu -

>- ir Kauffleute / alseineS gantzcnLan-
deö » der ix - Mien Handels¬

platzes .
Mein Herrn !
hat derselbe Ursache zu klagen / daß unterdm

vielen Bösen / welches die überall in vollem
Schwange gehende schlechte Zeiten / zum Verderb der
dommercien mit sich führen / auch nicht eines der ge¬

ring «
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